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Nachrichtenblatt 
       Gemeinde 

 PIERBACH 

Bauverhandlungstermine  
Bauvorhaben haben meist eine längere Vorlauf- und Planungszeit. Um un-
angenehme Überraschungen zu vermeiden, soll vor der Endausfertigung 
eines Planes unbedingt mit einem Entwurf die kostenlose Beratung der 
Bausachverständigen in Anspruch genommen werden!  
 

Der nächste Termin:  25. März 2021 nachmittags   
 

Zwecks zeitlicher Einteilung wird um Anmeldung gebeten:  
Herr Christian Schachinger (07267)8255-12 

Die Erhebung SILC (Statistics on 
Income and Living Conditions/
Statistiken zu Einkommen und Le-
bensbedingungen) wird jährlich 
durchgeführt. Nach einem reinen 
Zufallsprinzip werden aus dem Zent-
ralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Die aus-
gewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria beauf-
tragte Erhebungsperson wird von 
Februar bis Juli 2021 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen kön-

nen sich entsprechend ausweisen.  
Die persönlichen Angaben unterlie-
gen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Daten-
schutz gemäß dem Bundesstatistik-
gesetz 2000 §§17-18. Informationen 
zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: +43 1 711 28-8338  
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo  

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 

Betreuerin / Betreuer gesucht 
 

Die Gemeinde Pierbach sucht für die Kinder-Nachmittagsbetreuung eine en-
gagierte Betreuerin / einen engagierten Betreuer im Ausmaß von 7 Wochen-
stunden (Gehalt rd. 340 € netto). 

Die Kinder-Nachmittagsbetreuung findet derzeit jeden Donnerstag 
(September – Juni) statt und zu den Aufgaben zählt neben der aktiven Be-
treuungstätigkeit u. a. die Zubereitung des Mittagessens für die Kinder 
(Kochen 1,5 Std.; Betreuung 5,5 Std.). 

Bei Interesse an dieser abwechslungsreichen und erfüllenden Tätigkeit sowie 
bei Fragen diesbezüglich steht Ihnen 
Bgm. Richard Freinschlag            
(0664 8259046) gerne zur Verfügung. 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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 Öffentliche Bücherei          
NEU: click and collect 

 

Seit Februar gibt es  auch in unserer Bücherei dieses Abholsystem. 
So funktioniert es: 
Medien vorbestellen: 
 Biblioweb: Reservieren oder 
 per e-mail (buecherei.pierbach@gmx.at) 
 

Abholung bzw. Rückgabe beim Eingang der Bücherei: 
 Sonntag: von  8:00 bis 10:00 Uhr und 
 Freitag:   von   7:30  bis  8:30 Uhr 
 

Achtung!! Diese Zeiten gelten nur, falls die Bücherei wieder einmal geschlossen werden müss-
te. 
Ihre Lesenummer erfahren Sie in der Bücherei oder auf Anfrage per e-mail. 
 

Die Bücherei ist nun wieder am Sonntag von 8:15 bis 11:00 und Freitag von 7:00 bis 8:15 geöff-
net. 
 

Auf Grund der strengen Schutzmaßnahmen (FFP2 Masken, 2m Abstand, 20m² pro Person) dür-
fen sich also max. 2 Besucher/innen in der Bücherei aufhalten (inklusive Gangbereich!!) 
Wir empfehlen daher, wenn irgendwie möglich, das Abholsystem zu nützen! 
Bitte Reservierungen spätestens bis zum Vorabend bekanntgeben ! 

Im Frühjahr 2021 wird vom Sanitätsdienst der Bezirkshauptmannschaft Freistadt wieder eine Imp-
fung gegen die durch Zecken übertragene Hirnhautentzündung (FSME) angeboten. 
 

Die Impfung: 
- Die Impfung ist ab dem 1. Lebensjahr möglich. 
- Bei Ungeimpften ist eine Grundimmunisierung notwendig, die aus 3 Teilimpfungen besteht (2 Tei-

limpfungen im Abstand von ca. 1-3 Monaten, die dritte innerhalb von 5-6 Monaten nach der 2. 
Teilimpfung). 

- Auffrischungsimpfungen sind alle 5 Jahre erforderlich, ab dem 60. Lebensjahr alle 3 Jahre 
- Ausnahme: nach Abschluss der Grundimmunisierung wird erstmals nach 3 Jahren aufgefrischt. 
 

Die Impfkosten: 
Kinder bis zum vollendeten 15.Lebensjahr € 13,70 
Jugendliche im 16. Lebensjahr € 15,70 
Personen ab dem 16. Lebensjahr € 18,50 
 

Die Impfkosten sind bei der Impfung in bar zu entrichten. 
 

Personen, die gesetzlich krankenversichert sind und denen die Kosten nicht vom zuständigen Un-
fallsversicherungsträger (Allgemeine Unfallversicherungsanstalt, Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern) ersetzt werden, erhalten vom zuständigen Krankenversicherungsträger einen Kostenzu-
schuss (z.B. von der OÖ Gebietskrankenkasse € 4,00 pro Impfung). 
 

FSME-Impfkosten-Sonderregelung für Minderjährige 
 

Für Familien mit mehr als 2 unversorgten Kindern gilt folgende Sonderregelung: 
Die Gesamtkosten der Schutzimpfung werden für das 3. und alle weiteren unversorgten Kinder 
dann vom Amt der Oö. Landesregierung übernommen, wenn bereits das 1. und 2. Kind geimpft 
wurde. 
Hinweis: Für diese Kinder ist jedoch bei der Impfung der Kostenersatz von € 4,00 bar zu bezahlen. 
Dieser Betrag wird aber gegen Vorlage der Zahlungsbestätigung vom zuständigen Krankenversi-
cherungsträger rückerstattet. 
 
Information über die geplante Impfaktionen: 
Die geplanten Impftermine sind: 
in Freistadt (ÖTB-Halle)  jeweils von 14:00 – 18:00  am 21.04.2021  und 26.05.2021 
  
in Bad Zell (NMS)    von 15:00 – 18:30  am 24.03.2021  
    von 14:00 – 18:00  am 06.05.2021  

FSME-Impfung 2021 
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 „Wegzehrung“  

Stärkende Onlinetreffen mit Impulsvorträgen für pflegende und betreuende Angehörige  
Das Onlinetreffen „Wegzehrung“ bietet pflegenden und betreuenden Angehörigen die Möglich-
keit, sich auch in herausfordernden Zeiten auszutauschen, Kraft zu tanken, Zeit für sich selbst 
zu finden und Stärkung für den Alltag mit zu nehmen. Die Treffen stehen jeweils unter einem 
Thema, zu dem ExpertInnen einen Impulsvortrag halten und für Fragen zur Verfügung stehen.  
Termine: an folgenden Mittwochen von 17:00 - 18:30 Uhr 

Wie funktioniert es?  
… im Vorfeld  
 Bei Interesse melden Sie sich telefonisch unter 0676 / 87 76 24 42 oder per                         

Mail sabine.eiblwimmer@caritas-linz.at.  
 Sie brauchen lediglich ein Smartphone, einen Laptop oder ein Tablet und Internet  

 Wir helfen Ihnen beim Einrichten der Videokonferenz und führen gerne vorab eine Test- Konfe-
renz mit Ihnen durch.  

 

… das Onlinetreffen  
 Zum vereinbarten Termin steigen Sie mit Smartphone, Laptop oder Tablet ins Onlinetreffen 

ein.  
 Wir empfehlen Ihnen, sich in ein ruhiges, abgeschlossenes Zimmer zurückzuziehen.  

 Haben Sie keine Scheu vor dem Onlinetreffen! Es nehmen maximal 15 TeilnehmerInnen an 
einem Treffen teil. Alles, was besprochen wird, wird vertraulich behandelt!  

 

Die Teilnahme an den regelmäßig stattfindenden Onlinetreffen „Wegzehrung“ ist kostenlos, 
Spenden werden erbeten an das Caritas-Spendenkonto: IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000 
BIC: RZOOAT2L, Verwendungszweck: 23005 Pflegende Angehörige  
Information: Caritas-Servicestelle Pflegende Angehörige, Bethlehemstraße 56-58, 4020 Linz 
Tel.: 0676 / 87 76 24 42, sabine.eiblwimmer@caritas-linz.at, www.pflegende-angehoerige.or.at  

• 31.03.2021 Impulsvortrag: Aktivierung von SeniorInnen  
• 28.04.2021 Impulsvortrag: Validation – der wertschätzende und respektvolle Umgang 

mit an Demenz erkrankten Menschen  

In Unterweißenbach bekommen 15 Menschen 
mit intellektueller Beeinträchtigung ein neues 
Zuhause. Die Lebenshilfe Oberösterreich hat 
ein neues Wohnhaus gebaut, im März ziehen 
die ersten Bewohner*innen ein. Insgesamt gibt 
es zwei Wohngruppen und einen Platz für 
Kurzzeitwohnen. Jede*r Bewohner*in hat ein 
eigenes Zimmer mit Dusche und WC und da-
neben steht jeder Gruppe eine Küche und ein 
Wohnzimmer als Gemeinschaftsräume zur 
Verfügung. „Jeder darf sich sein neues Zuhau-
se so frei und selbstständig wie möglich ge-
stalten und leben – Unterstützung gibt’s dort, 
wo sie notwendig ist und gebraucht wird“, sagt 
Wohnhausleiter Walter Hörleinsberger, der ge-
meinsam mit einem 20-köpfigen Team die Be-
wohner*innen begleiten wird. 
Ein Teil der Mitarbeiter*innen wird noch drin-
gend gesucht: Walter Hörleinsberger freut sich 
über Bewerbungen für die Begleitung und Un-
terstützung der Menschen mit intellektueller 

Beeinträchtigung. Eine agogische Ausbildung 
ist dabei von Vorteil, es ist aber auch ein Ein-
stieg ohne möglich. Es werden Mitarbei-
ter*innen mit einem Ausmaß von 19,63 bis 31 
Stunden durchschnittlich pro Woche gesucht. 
Weiters wird noch Pflegepersonal (DGKP/PFA/
PA) mit 20 bis 31 Wochenstunden gesucht. 
„Im neuen Wohnhaus gibt’s viele Mitgestal-
tungsmöglichkeiten“, freut sich Hörleinsberger 
„auf ein neues Team, das sich bildet und zu-
sammenfindet und in dem jeder seine Fähig-
keiten für das Wohl des gesamten Hauses ein-
setzt“.  
Die genauen Stellenbeschreibungen gibt’s auf 
der Website der Lebenshilfe Oberösterreich: 
http://www.ooe.lebenshilfe.org/lebenshilfe/
index.php/offene-stellen.html.  
Bei Fragen steht Walter Hörleinsberger unter 
Telefon 0699 19693670 oder per E-Mail ltg.wo
-unterweissenbach@ooe.lebenshilfe.org gerne 
zur Verfügung.  

Mitarbeiter*innen für neues Wohnhaus der Lebenshilfe OÖ in                      
Unterweißenbach gesucht 

http://www.ooe.lebenshilfe.org/lebenshilfe/index.php/offene-stellen.html
http://www.ooe.lebenshilfe.org/lebenshilfe/index.php/offene-stellen.html
mailto:%20ltg.wo-unterweissenbach@ooe.lebenshilfe.org
mailto:%20ltg.wo-unterweissenbach@ooe.lebenshilfe.org
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   Möglichkeit der elektronischen Zustellung  
 

Die Zeit bleibt nicht stehen und die Digitalisierung wird unsere Zukunft mitgestalten. Daher bieten wir als 
fortschrittliche und zukunftsorientierte Gemeinde die Möglichkeit, Ihre Dokumente, die Sie von der Ge-
meinde Pierbach bisher auf dem Postweg erhalten haben, ganz einfach per E-Mail zugestellt zu bekom-
men. 

Briefe, Vorschreibungen, Rechnungen u. ä. (betrifft nicht das Nachrichtenblatt) der Gemeinde Pier-
bach kommen per Mail und können zu Hause entweder ausgedruckt oder einfach am eigenen Computer 
gespeichert werden. Da diese Umstellung einen gewissen prozentuellen Bedarf der Gemeindebevölke-
rung benötigt, bitten wir Euch, von der elektronischen Zustellung Gebrauch zu machen. 

 

Vorteile: 
• Prompte Zusendung an Ihre Email Adresse 
• Kein Papier mehr – weniger Papierkram - weniger Bürostauraum 
• Dokumente können elektronisch abgelegt werden 
• Weniger Aufwand 
• Weniger Kosten (Transport, Papier)  
• Verkürzte Verfahrenszeiten 
• Weltweit abrufbar 
 

Für diese Art der Zustellung brauchen wir jedoch Ihre Zustimmung. Bitte füllen Sie nachstehende Erklä-
rung aus und schicken Sie diese per Mail an gemeinde@pierbach.ooe.gv.at oder bringen Sie den Ab-
schnitt persönlich am Gemeindeamt vorbei. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Bürgermeister 
Richard Freinschlag 
 
 

 

Einwilligungserklärung zur elektronischen Zustellung von Dokumenten und Rechnungen 
 
Ich/Wir _____________________________________________________________________ 

(Vorname, Nachname, Adresse) 
 
erkläre mich/erklären uns einverstanden, Schriftstücke der Gemeinde Pierbach in elektronischer Form zu 
erhalten. 
 
Dazu gebe ich/geben wir der Gemeinde Pierbach folgende E-Mail-Adresse bekannt: 

 
_____________________________ 

 
Änderungen Ihrer E-Mail-Adresse oder Widerruf der elektronischen Zusendung kann jederzeit ohne An-
gabe von Gründen bei der Gemeinde Pierbach oder per Mail an gemeinde@pierbach.ooe.gv.at erfolgen. 
Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt. 
 
Weitere Informationen zum Datenschutz sind auf der Homepage www.pierbach.at zu finden. 
 
 
 
___________________________                      _________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift 

 

mailto:gemeinde@pierbach.ooe.gv.at
mailto:gemeinde@pierbach.ooe.gv.at
http://www.pierbach.at
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• Arbeitskräfte für Betonwarenerzeugung in Schönau gesucht, Allrounder 
Voll- oder Teilzeit nach Vereinbarung 
Bewerbungen:  
schriftlich: Spannbeton LTD, Hafenstraße 53, 4020 Linz, per Mail: office@spannbeton.net,  
Telefon: 0732 7711390 
 

• Sachbearbeiter/in Innendienst (38,5 Std./Woche) für das Säge- und Hobelwerk Ortner-Holz 
in Tragwein  

Bewerbung: 
Ortner-Holz GmbH, zH Nicole Huter 
Zeller Straße 50, 4284 Tragwein 
Tel.: 07263/88 329-69, E-Mail: n.huter@ortner-holz.at 
 
 
• Maurer/innen - Zimmerer/innen 

• Schlosser/innen - Tischler/innen 

• Allgemeine Helfer/innen 
Bewerbung: 
Maschinenring Personal und Service eGen 
Marktplatz 27, 4283 Bad Zell, T 059 060 407-32, E michaela.buchberger@maschinenring.at 
www.maschinenring-jobs.at 

Ab Montag 08.03.2020 dürfen Klienten mit einem negativem PCR- Testergeb-
nis (nicht älter als 48 Stunden), negativem Antigen-Schnelltestergebnis (nicht 
älter als 24 Stunden) oder Bescheid der BH über eine überstandene Corona 
Erkrankung (nicht älter als 6 Monate) und vorheriger Terminvereinbarung wie-
der persönlich in die Sozialberatungsstelle kommen. 

Sozialberatungsstelle Unterweißenbach, Markt 3, 4273 Unterweißenbach 
Tel.: 07956 / 20545 – 205, Mobil: 0664 / 154 88 84 , sbs-unterweissenbach@shvfr.at 
 

Öffnungszeiten Unterweißenbach: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und nach tel. Vereinbarung 
 

Persönliche Termine in der Sozialberatungsstelle Unterweißenbach müssen im Vorhinein, auf-
grund der COVID 19 Bestimmungen, telefonisch vereinbart werden!!! 
 

Jeweils an einem Mittwoch von 08.30 – 11.00 Uhr  

Für die Sprechtage in den Gemeinden der Sozialberatungsstelle müssen auf den jeweiligen Ge-
meinden Termine vereinbart werden. 
Für Terminauskünfte oder Terminvereinbarungen melden Sie sich bitte am zuständigen Gemein-
deamt. 

Bad Zell am Gemeindeamt  
Marktplatz 8 
4283 Bad Zell 
Tel.: 07263 / 7255 

Liebenau in der Musikschule 
Liebenau 2 
4252 Liebenau 
Tel.: 07953 / 8111-19 

Königswiesen am Gemeinde-
amt 
Markt 2 
4280 Königswiesen 
Tel.: 07955 / 62 55 

St. Leonhard am Gemeindeamt 
Hauptstraße 9 
4294 St. Leonhard b. Fr. 
Tel.: 07952 / 8255 

Kaltenberg am Gemeindeamt 
Kaltenberg 2 
4273 Kaltenberg 
Tel.: 07956 / 7305 

Weitersfelden am Gemeinde-
amt 
Weitersfelden 11 
4272 Weitersfelden  
Tel.: 07952 / 6255 

Die Sozialberatungsstelle öffnet wieder 

Stellenausschreibungen 

mailto:office@spannbeton.net
mailto:sbs-unterweissenbach@shvfr.at
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Freundliche Grüße 
Gemeindeamt Pierbach 

 
 
 
 
 
 
 

Bürgermeister 
(Richard Freinschlag) 
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IMPRESSIUM 

 
Reparieren statt Wegwerfen 

 
Reparaturbonus des Umweltressorts wird verlängert - Land OÖ för-
dert auch heuer wieder Reparaturleistungen bei Elektrogroßgeräten 
für Privatpersonen 
Ziel der Förderaktion ist es, durch das Reparieren von Elektrogeräten Res-
sourcen zu schonen und Elektroschrott zu vermeiden. Die Nutzungsdauer 
von Gebrauchsgütern soll verlängert und damit der Wandel von der Weg-
werfgesellschaft zu einer nachhaltigen Gesellschaft unterstützt werden. 
Konsument/innen holen sich online unter www.reparaturfueherer.at Hinweise zu Reparaturbetrieben, die 
gute, aber nicht funktionsfähige Stücke wieder betriebsfit machen. Das stärkt die regionale Wirtschaft, 
Konsument/innen profitieren von der längeren Lebensdauer und für die Umwelt können Ressourcen für 
Neugeräte sowie Abfall eingespart werden. 
Gefördert wird ausschließlich die Reparatur von folgenden haushaltsüblichen Elektrogeräten:  
• Elektro-Kochherd bzw. -Backofen 
• Fernsehgerät 
• Geschirrspüler 
• Handy 
• Kühl- und Gefriergerät  
• Waschmaschine  

Der Rechnungsbetrag muss mindestens 100 Euro inkl. MwSt. betragen. Reparaturen unter diesem Wert 
werden nicht gefördert. Das Ausmaß der Förderung beträgt 50 % der förderungsfähigen Brutto-
Reparaturkosten, maximal 100 Euro pro Gerät.  

Die Förderung ist NACH der Durchführung der Reparatur und Ausstellung der maßgeblichen Rechnung 
vorrangig ONLINE (https://www.land-oberoesterreich.gv.at/reparaturbonus.htm) zu beantragen. 

Die Bundesregierung hat mit der Mehrwertsteuersenkung von 20 % auf 10 % auf kleine Reparaturleistun-
gen bereits einen wichtigen Schritt gemacht. Davon betroffen sind u.a. Fahrräder, Schuhe, Lederwaren 
und Kleidung. 

 

 

http://www.reparaturfueherer.at
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/reparaturbonus.htm

